
ZETTEL´S-THEATER präsentiert

William Shakespeares

Richard der III.

Ein Requiem für die Krone

 England 1471. Richard Plantagenet, Herzog von Gloster, beschreitet seinen Weg zur Macht. Ein Unheilsbringer in der Not. Brudermörder, Königsmörder, Ursupator. Ein Mathematiker des Todes. Konsequent, berechnend, entstellt, verwahrlost, entblöst von Mitgefühl, von der Natur betrogen, „dass Hunde bellen, hinkt er wo vorbei“.

 Der mörderische Lauf der Dinge am Ende der Rosenkriege beginnt an der Bahre des Lancaster Königs Heinrichs VI. und bereitet den Thron für Edward IV. aus dem Hause York. 

 Der Wille zur Macht erfordert eine bedingungslose Opferbereitschaft und Opferwille ist eine Grundtugend der Plantagenets - Richard III.  wird ihr Meister sein.  Sein Ziel ist die Krone. Seine Feinde sind die Familie - Brüder, Neffen, Schwägerinnen, die eigene Mutter. Seine Opfer sind die Familie - Brüder, Nichten, seine eigene Frau, seine Liebe.

 Treu und Glauben versinken im Blut. Ehre und Gewissen bleiben auf der Strecke. Das Land zerfleischt sich weiter, zerrissen zwischen den Anhängern der beiden Häuser. Schottland und Frankreich bedrohen seine Grenzen. Das Land geht seinem Untergang entgegen.

 ZETTEL´S - THEATER hüllt die Sommerabende in schwarze Witwen-schleier, taucht die Nacht blutrot in Ohnmacht und Verzweiflung.  

Ein Schauspiel von der Faszination des Bösen. Ein Trauerspiel am Rande der Hölle menschlichen Handelns. Ein Requiem für die Plantagenets. 

Wir wünschen dennoch, viel Vergnügen ...
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